
 

 

Liebe Freunde, Unterstützer und Mitglieder 

des CVJM Lichtblick, 

 

zum Jahresende senden wir euch 

einen kleinen Gruß aus unserem Verein. 

 

  



 

Der HERR ist mein Licht und mein Heil. 

Vor wem sollte ich mich fürchten? 

Psalm 27, Vers 1a 

 

Oh, da würden mir aber 

sofort mehrere Dinge 

einfallen, die mir Angst 

und Sorgen machen. 

Wo soll ich da 

anfangen? Wie wird 

denn mein Leben in 

Zukunft aussehen? Wie 

geht es meiner Familie? 

Wie läuft die Arbeit? 

Wie soll ich das alles 

bezahlen, wenn so 

vieles teurer wird? Wie geht es meinem kranken Nachbarn? 

Wird er das nächste Jahr noch erleben? Wie lange wird noch 

Krieg sein in Israel, in der Ukraine, in den Krisengebieten 

dieser Welt? Werden wir den Frieden in unserem Land 

bewahren können?  

Und dann lese ich den Vers aus Psalm 27 und merke, dass ich 

die falschen Fragen stelle. „Vor wem sollte ich mich 

fürchten?“ Das sollte ich mich fragen! Was kann mir schon 

Angst machen, wenn unser Herr Jesus Christus mein Licht 

und meine Rettung ist? Eigentlich nichts!  

Gott ist unsere Hoffnung und Zuversicht. Und das möchten 

wir auch weitergeben mit unserer Arbeit im CVJM Lichtblick. 

 

Wie wir das ganz praktisch umsetzen, das wollen wir euch 

nun mit einem kleinen Rückblick auf das 

zurückliegende Jahr erzählen.  



Hier ein paar Blitz-Lichter unserer Arbeit: 

Das neue Jahr begann 

mit der Glück-Auf-

Woche. Eine ganz 

besondere erzgebirgi-

sche Woche mit 

Mundartgottesdienst, 

Hutzenabend, Schul-

projekttagen mit der 

Grundschule und 

Mundarttheater. 

Eine lang bestehende 

Idee konnten wir ab 

Januar auch endlich in 

die Tat umsetzen. 

Der Winterlichtblick 
konnte starten! Dabei bieten 

wir den Kindern verschiedene 

Spielmöglichkeiten während 

der Wintermonate an und die 

Eltern können sich inzwischen 

miteinander austauschen. 

Das Angebot wurde sehr gut 

genutzt und wir bekamen viel 

positives Feedback.  

Erstmalig haben wir zwei 

Kindersachen-Börsen 

im Lichtblick organisiert. Es 

wurden aber nicht nur Sachen 

gekauft, sondern auch nebenbei 

noch nette Gespräche geführt. 

Es waren zwei rundum 

gelungene Veranstaltungen. 



Jeden Dienstag treffen wir uns zum Gemeindetreff 

oder zu  Arbeitseinsätzen im Begegnungszentrum. 

Im Frühjahr konnten wir dann unsere 

Themenabende 
zu „Glauben im Alltag“ 

fortsetzen und unseren 

Glaubensweg durch 

gute Vorträge und in 

Gesprächsgruppen 

vertiefen.   

 

Gleich zwei Familien-

Konzerte mit Sebastian 

Rochlitzer und dem blauen 

Ulfie konnten dieses Jahr 

bei uns stattfinden. Die 

Familien waren begeistert 

vom Programm und 

fühlten sich bei uns sehr 

wohl. 

 

 

Zum alljährlichen  

Zeltabend Ende Juli 

war Lutz Scheuffler zu 

Gast und predigte vor 

rund 300 Gästen.  

Die Band der Jungen 

Gemeinde „FullOfFaith“ 

begeisterte uns mit 

ihren Liedern. 



Die Lichtblick-

Gottesdienste 

sind besondere 

Höhepunkte im Jahr 

und abwechslungsreich 

ausgestaltet.  

Wir freuen uns dabei 

über viele Gäste, darunter 

auch zahlreiche Familien, 

die gute Gemeinschaft beim 

Essen, die lebendige Musik 

der Lichtblickband und die 

gute Zusammenarbeit mit 

der Jungen Gemeinde. 

Beim Mami-Café 

treffen sich um die 25 

Mamas aus der Region zum 

gemeinsamen Frühstück 

und Austausch über 

Glaube und Alltag. Der 

Eltern-Kind-Treff 

ist ein offener Treff zum Spielen und Kennenlernen.  

Im Herbst fanden ver-

schiedene Veranstal-

tungen statt, wie zum 

Beispiel eine Buch-

lesung mit den 

Kindern der KiTas 

Lauterbach und Nieder-

lauterstein. Auch der Suppenabend der Landes-

kirchlichen Gemeinschaft für alle Frauen war ein besonderer 

Abend und sehr gut besucht.  



Erstmalig fand auch eine Ausstellung bei uns im 

Lichtblick statt. 50 Bilder mit israelischen Briefmarken und 

Erklärungen gaben einen Einblick zu den Themen Bibel, 

Geschichte und 

Gegenwart Israels. 

Eröffnet wurde die 

Ausstellung mit 

einer eindrucks-

vollen Shabbatfeier 

von Gästen aus dem 

Bibelgarten Brünlos.  

 

Neu in diesem Jahr war der 

Wertvoll-Abend für 

Frauen im Seminarraum mit 

kreativen und lehrreichen 

Angeboten.  

Bei dem Projekt Fernseh-Gottesdienste konnten 

wir dieses Jahr leider nur noch wenige Gottesdienste 

ausstrahlen, da es dafür an Zeit und finanziellen Mitteln 

fehlte. 

Wir freuen uns über die gute Zusammenarbeit mit der 

Diakonie Marienberg, die öfters im 

Begegnungszentrum zu Gast ist und unsere Räume für 

Weiterbildungen und Veranstaltungen nutzt. 

Im Dezember haben wir 

den Krippenweg in 

Niederlauterstein wieder 

aufgebaut. Dieser kann 

noch bis zum 20. Januar 

besucht werden. 



Auch die Aktion Offene Höfe im Advent in der 

Marienberger Innenstadt 

stand wieder an und wir 

haben uns als CVJM Lichtblick 

mit Musik, Lagerfeuer und 

Kulinarischem daran beteiligt.  

 

Nun ist es nicht mehr weit bis Weihnachten. Die 

Vorbereitungen und Proben für das Kinder-Musical 

laufen auf Hochtouren, welches Stefan Macher mit Kindern 

der Grundschule Lauterbach einübt. 

Auch unser   

Silvester-Tanz im 

Begegnungszentrum 

wird organisiert und der 

Kartenvorverkauf läuft.  

 

Sehr dankbar sind wir für unser 

Begegnungszentrum, 

wo dieses Jahr wieder viele 

Veranstaltungen, private Feiern 

oder regelmäßige Gruppen-

treffen stattfinden konnten. 

So zum Beispiel auch das Begegnungs-Café für 

ukrainische Familien. Beim 

gemeinsamen Kaffee-

trinken kommt man ins 

Gespräch und die Familien 

sind sehr dankbar für unsere 

Unterstützung und herzliche 

Einladung. 

                              
                                   



Wir wurden dieses Jahr als Verein auch wieder beim 

Simul+ Ideenwettbewerb ausgezeichnet für unsere Idee 

„Bildungslichter im Dorf“. 

Und wir bekamen 

Besuch vom General-

sekretär Hansjörg Kopp 

und dem Referenten-Team 

des CVJM Deutschland.  

 

Neben den vielen ehrenamtlichen Helfern gibt es auch 

zwei angestellte Mitarbeiter in unserem Verein. 

Stefan Macher ist  

Mitarbeiter für Gemeindeaufbau, 

Familienarbeit und Verwaltung des 

CVJM Lichtblick. Er organisiert und 

plant die meisten unserer 

Angebote und verwaltet unseren 

Verein und das Begegnungszentrum. Seine Anstellung wird 

fast komplett durch Spenden finanziert. Deshalb möchten 

wir uns ganz herzlich bei allen bedanken, die diese 

Anstellung unterstützen und somit viele unserer Angebote 

möglich machen! Vielen Dank!  
Um diese Anstellung auch weiterhin zu ermöglichen, suchen 

wir noch Unterstützer, die regelmäßig für diese Stelle 

spenden.   

Michaela Albrecht ist seit 

letztem Jahr im CVJM Lichtblick in 

Teilzeit angestellt für die 

Unterstützung von ukrainischen 

Familien im Raum Marienberg. Sie 

hilft beim Ausfüllen von Anträgen, 

begleitet Ukrainer bei Arzt- oder 



Behördenterminen, hilft beim Finden und Einrichten von 

Wohnungen und auch beim Vorbereiten des Begegnungs-

Cafés. Ihre Anstellung wurde bis zum Frühjahr von Aktion 

Mensch gefördert und wird derzeit auch über Spenden 

finanziert. Wir hoffen, dass wir für nächstes Jahr wieder eine 

geeignete Förderung finden, um die Anstellung zu erhalten. 

 

Wenn wir auf das Jahr 2023 im Lichtblick zurückschauen, 

sehen wir viele großartige Projekte, besondere 

Veranstaltungen, wertvolle Begegnungen und eine 

unglaublich große positive Resonanz auf unsere Arbeit und 

unser Begegnungszentrum. Das macht uns sehr dankbar und 

motiviert uns, weiter etwas für die Menschen in unserer 

Region zu bewegen. Wir wollen jedem einzelnen, der uns 

unterstützt, für uns betet, seine Zeit oder Geld investiert, ein 

großes „Danke“ sagen. Unser Verein lebt von den vielen 

herzlichen Menschen, die ihre Gaben einbringen, Menschen 

willkommen heißen, Ideen haben und ganz praktisch mit 

anpacken. 

Wir sind unserem Herrn, Jesus Christus, dankbar für 

seinen Segen, den er unserem Verein und den Mitarbeitern 

und Helfern schenkt. Sein Licht macht unser Leben hell. Das 

wollen wir auch in Zukunft an andere Menschen 

weitergeben. 

 

Wir wünschen euch und euren Lieben ein 

besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest! 

 

Anne Löser, Johannes Glöckner, Stefan Macher, Tony Beck 

- Vorstand des CVJM Lichtblick e.V. - 

 



Termine  

 31.12.  20:00  Silvester-Tanz 
 Januar - März Winterlichtblick 
    jeden Dienstag 15 bis 18 Uhr  
 07.01. 10.30 Uhr Lichtblick-Gottesdienst 
 17.01. 9.00 Uhr Mamicafe 
 04.02.  10.30 Uhr Lichtblick-Gottesdienst 
 10.02. 17.00 Uhr Mundarttheater mit der 
   Rückschwaller Spielschar  
 16.02.  18.00 Uhr Abend für Zwei 
 21.02.  9.00 Uhr Mamicafe 
 03.03.  10.30 Uhr Lichtblick-Gottesdienst 
 20.03.  9.00 Uhr Mamicafe 
 14.04.  10.30 Uhr Lichtblick-Gottesdienst 
 17.04.  9.00 Uhr Mamicafe 
 25.07. 19.30 Uhr Zeltabend Niederlauterstein 
 

Kontakt 

 

Spendenkonto 

CVJM Lichtblick e.V. 

IBAN: DE88 8705 4000 0725 0505 94 

Bank: Erzgebirgssparkasse 

Verwendungszwecke: 

• Allgemeine Arbeit 

• Anstellung Stefan Macher 

• Unterstützung ukrainischer Familien 


